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Das  Römische Reich kreierte einen fast schon modern 
erscheinenden Völkerbund, in dem sich übergreifende 
Gesetze und lokale Autonomie miteinander verbanden. 
Deshalb entstanden lebhafte Debatten, wie die juristi-
schen Traditionen der verschiedenen Völker zu integrie-
ren seien. Das Judentum mit seiner langen gesetzlichen 
Tradition stellt einen besonders interessanten Fall dar, 
der exemplarisch Licht auf die hybriden Strukturen des 
Reiches wirft. 

Der Vortrag veranschaulicht diese komplexen Aushand-
lungsprozesse anhand von zwei Beispielen: dem jüdi-
schen Historiker Flavius Josephus und dem Midrasch 
Genesis Rabbah. Beide Textcorpora interpretierten die 
Genesis Geschichten mit Blick auf römisches Recht und 
kamen zu teilweise erstaunlich ähnlichen  Ergebnissen, 
die die  heute noch oft angenommene Dichotomie 
 zwischen  hellenistischem und rabbinischem Judentum 
in Frage stellt.  
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